
Protokoll 22. September 2021 StuPa Sitzung  
 

Begrüßung/Befindlichkeitsrunde und Feststellung der Beschlussfähigkeit:  

 

Anwesend sind:  

Sophia, Pamela, Rabea, Kennedy, Karo, Klara  

 

Gäste: Karoline Lange, Nina Pietschmann, Maiwenn Kurowski, Rebekka Kopitzka 

 

Vorstellung des Projektförderungsantrags 1 Thema Obdachlosigkeit und Tiere  

 einstimmige Zustimmung des Projektförderungsantrags in Höhe von ca. 35 Euro  

 

Thea ist dazugekommen 

 

Vorstellung des Projektförderungsantrags 2 Thema Reader  

 Einigung, dass genauer nachgefragt wird bei den Studierenden, bevor der Antrag 

angenommen wird; Pamela fragt nach  

 keine Abstimmung  

 

Antrag auf Rücktritt eines StuPa Mitglieds  Zustimmung  

 

 

Bericht vom Präsidium  

- Das Präsidium war in der Hochschule und hat das neue Präsidium kennengelernt  

- Repräsentation und Resonanz/ Feedback der Studierenden an das Präsidium und 

Herrn Wrzenski  

- Im Fokus 

- Wintersemester 21/22 wird Präsenzsemester, kaum Hybrid, nicht möglich für die 

Dozierenden das zu stemmen  nicht nur Entscheidung der Uni, sondern auch der 

Senatsverwaltung (politische Leitlinie)  

- Präsenz birgt Probleme: Menschen mit Maskenbefreiung, Krankheit etc. 

wahrscheinlich Individuallösungen für diese Menschen  Kommunikation mit den 

Dozierenden  

- Absolute Maskenpflicht im Uni Gebäude  

- Frage was wird gemacht, wenn jemand nicht kommen kann  Pause ? 

Antragstellung ? noch unklar 

- bei erfolgreicher Antragstellung auf Befreiung der Anwesenheitspflicht sind 

Dozierende dafür verantwortlich gemeinsam mit Studierenden Lösung zu finden 

- Frage nach resonanz der Studierenden: sehr durchwachsen, sehr unterschiedlich, 

viele besorgt 

- Kostenpflichtige (offizielle) Tests: Finanzierung der Tests für NOCH NICHT Geimpfte, 

nur Zahlung bei bevorstehenden Impftermin 

- Keine Teststation in der Uni  

- Stichprobenartige Untersuchung  bei Nichtvorlage = Ordnungswidrigkeit  

- Frage nach Vorteilen der digitalen Lehre  Dozierende die weiterhin digitale Lehre 

nutzen wollen, sollen diese Möglichkeit bekommen; aber digitale und analoge Lehre 

sollen zusammen funktionieren, Lehrendenabhängig, kein kompletter Rückgang zur 

analogen Lehre; jedoch dies ist ein Präsenzstudium 



- Möglichkeit der digitalen Lehre gut, aber soziale Studiengänge brauchen Diskussion 

und Austausch  

- E-Mail vom StuPa an alle Studierenden, Ängste nehmen, positive Stimmung schaffen, 

Präsenz als Chance verstehen, Informationen über Kontakte und Ansprechpartner, 

ggf. finanzielle Beratung  

 

- Möglichkeit des Teilzeitstudiums –> damit hat man Möglichkeit auf Hartz IV  

 

- Immatrikulationsfeier am 04. Und 05. Oktober  

 

 

Einstieg ins Wintersemester  

 

Bericht Kultur:  

- 700 Taschen bestellt und können nächste Woche abgeholt werden  

- 1000 Aufkleber bestellt  

- 1000 Feuerzeuge bestellt  

- 550 Postits bestellt  

- gibt es weitere StartUps mit denen wir kooperieren könnten?  

 

- Am 04. Und 05. Oktober sollen etwa 200 Taschen verteilt werden und nächste 

Woche verpackt werden  

 4.10. verteilen Klara und Rabea; 5.10. verteilen wahrscheinlich Karo und Elena  

 

- Hausführungen am 06.10. 14 und 15 Uhr  Sophia, Pam, Kennedy, Rabea, Klara  

- Patenschaft: schlechte Erfahrung eines StuPa Mitglieds; Schwierigkeit als Pat:in 

letztes Jahr, dieses Jahr in Präsenz einfacher  

- Anmeldung der Paten wird durchgeführt von Kennedy, Unterstützung von Karo bei 

Bedarf  

 

Pause 10 Minuten 

 

 

Berichte aus den Referaten  

 

Kultur: nichts außer das schon besprochene Merchandise  

 

Gesundheit: Ausschreibung für einen Boot Camp plan am 13.10. 

 

Internes: Frage nach Berufungskommission für Kindheitspädagogik  keine genauen Infos 

liegen vor  

 

Soziales: wenig, Mail wegen BBO Anträgen  

 

Finanzen: Kommunikation und Buchhaltung läuft gut, Rechnung für Kultur im Austausch 

 

ÖA: Flyer und Einladungen für die Ersti Fahrt werden diese Woche fertig gemacht und 

rausgeschickt, Instagram Planung und Begleitung Ersti Fahrt  



 

 

Ersti Fahrt  

 

- Teilnehmerzahl von 30 auf 40 erhöht  

- Escape Game ab 14:30 Uhr, 8 Spiele, 1380 Euro  angemessene Summe?  

o Unterschiedliche Ansichten, sehr teuer; angemessen, normaler Preis; 

Vorschlag von kleinem Betrag der Studierenden z.B. 5 Euro  

o Das gesamte Wochenende ist kostenlos für die Studierenden 

o Preis wird angenommen, ist noch im Budget  

- Frage nach einem Pavillon/ Partyzelt (3-4)  besser mieten als kaufen dafür:  

- Kauf eines Grills möglichst vor dem 08.10.  Ausflug in den Baumarkt Sophia und 

Rabea oder Karo  Abholung mit Auto: Karo oder Thea  

- Sitzgelegenheiten draußen: neuer und alter Mensabereich  

 

- Hygienekonzept: Kontrolle jeden Tag und drinnen Masken  

 

 

Sonstiges  

 

- Aufräumen des Büros in naher Zukunft  

- Stupa Sitzungen in Zukunft in Präsenz aber Möglichkeit der online Teilnahme ? 

Positives Feedback  

 

 

Befindlichkeits-/ Schlussrunde  

 


